
undAmts
für die

Intelligenz Statt
OberamtS - Bezirke

Nagold , Freudensladt und Horb.

Nro . 35 Freiing den 30. April 184 t.

Amtliche Erlasse.
Oberamt Freudenstadt.

Freudenstadt.
Die- Ortsvorstehcr werden beauftragt,H
für die baldige Erledigung der ihnen
von dem Obcrfeucrschauer angezeigten
Defecte an FeuerungSEinrichtungcn re.
Sorge zu tragen und der Ortsfeuer¬
schau die Nachvisitation aufzutragen,
auch wie dieß befolgt, bei den betreffenden
Defccten vorzumerkcn, und das Dcfect-
protokoll selbst bis zum 1. Juli d. I.
hiehcr vorzulegcn.

Dabei wird den Ortsvorstehern zur
eigenen Nachricht und Eröffnung an
die Betreffenden bemerkt, daß man, da
die gegenwärtige Jahreszeit zum Bauen
ganz gut geeignet ist, nachher die Ein¬
rede, daß derDcfect wegen der schlech¬
ten Witterung, oder wegen Mangels
an Materialien nicht habe beseitigt wer¬
den können, nicht berücksichtigen werde.

Den 26. April 1841.
K. Oberamt,

geschl. Stellvertreter des le¬
gal abwesenden Vorstandes,

Rapp,  O .Akt.

ForstamL Freudenstadt.
Revier Schwarzenberg.

sSagholz-Verkauf.^
Am Montag den 10. Mai d. I,

Vormittags 10 Uhr
kommen diejenigen 500 Stück tanncne
Sagklötze, welche auf der neuen Wcg-
bahn im Langenbach und zunächst der¬
selben aufbereitet liegen, zum Verkauf
im öffentlichen Aufstreich.

Die Kaufsliebhabcr werden eingela-
tcn, sich an bedachtem Tage

Morgens 9 Uhr
bei der Forstwartswohnuirg in der Zwi-
gabel einzufinden, und die Verkaufsbe-

.dmgungen zu vernehmen.
Christophsthal den 29. April 1841.

K. Forstamt,
Hahn.

Kameralamt Horb.
Horb.

sBau-Akkoid.^
Höherem Auftrag gemäß sind die—bei
Umfriedigung der neuerbanten Kirche
zu Reringcn vorkommenden

Maurer- und SteinhauerArbeiten,
welche zu 345 fl. angeschlagen sind,

nochmals im öffentlichen Abstreich zu
verdingen, und es ist zugleich die alte
Kirche und der Thurm im Aufstreich
auf den Abbruch zu verkaufen.

Die dießfallsige Verhandlung findet
am Freitag den 7. Mai d. I.

Morgens 9 Uhr
in Reringen statt, wozu die Liebhaber
eingeladcn werden.

Den 26. April 1841.
K. Kameralamt,

M ayer.

H ör schw ei l er,
Oberamts Freudenstadt.

sFahrnißVerstetaeriuig
Da die in Nro-31 und 32 dieses Blatts
ausgeschriebene FahrnißVei-steigerung in
der Kantsache des Georg Kübler, Gas-
senwirths und Tuchhändlers, eingetre-
tenerr Hindernisse wegen, nicht hat vor¬

genommen werden können, so findet
dieselbe nunmehr am
Montag und Dienstag den 10. und

11. Mai d. I.
je von Morgens 8 Uhr an

in dem Küblcr'schen Haufe Statt , wo¬
zu die Liebhaber eingeladcn werden.

Den 28. April 1841.
K. Amtsnotariat

Dornstcttcn,
Walther.

Freudenstadt.
^Bierbrauerei- und Liegen¬

schafts-Verkaufs
Nach stadträthlichem Beschluß ist das

Anwesen des hiesigen
Bierbrauers

ZÄIOM . Georg Fried-
_ rcch Hayer WW

zum Verkauf ausgcscht, und wird am
Montag den 10. Mai d. I.

Vormittags 11 Uhr
auf dem hiesigen Rathhause zum Auf¬
streich gebracht werden. Dasselbe be¬
steht in

einem Wohnhänse salnmt Anbau»
in welchem sich eine Bierbrauerei
und ein Keller befindet.

Gärten:
1/2  Viertel 76 > Wall hinter dem

Haus, und
3 Viertel 4^ Ruthen Zwinger

daselbst.
1 Morgen 3'̂ Ruthen ob der

Vichgaß.
2 Viertel gegen den Hirschkopf und
9>/r Ruthen neu Meß vom Wall;

endlich
Ruthen Wallplatz daselbst.

Das HauS liegt im Rathhaus-



Viertel am Baiersbronner Thor , und
ist für den WirthschaftSbctrieb ganz
geeignet , auch können circa 75 Eimer
eichene und gut hergerichtcte Fässer in
den Kauf gegeben werden.

Auswärtige Liebhaber haben sich
mit Vermögcuszeugniffen zu versehen.

Den 20 . April 1841.
Stadtschulthcißenämt.

Berichtigung.
Emmingen.

(Rmden -Verkauf .)
Der auf Montag den 3 . Mai d. I.
ausgeschriebene Rinden -Verkauf wird
wegen einiger Markte nicht am Mon¬
tag sondern erst am

Dienstag den 4 . Mai d. I.
stattsindcn , und wird noch bemerkt , daß
die Rinden nicht in dem Lcttcnberg,
sondern in dem Bcttenberg sind.

Den 29 . April 1841.
Schultheiß Renz.

Emmingen,
Oberamts Nagold.

(Eichenrinden - Verkauf .)
Die Gemeinde hat durch höhere Ge¬
nehmigung die Erlaubniß erhalten , aus
ihrem Bcttenberg von 150 bis 160 Stücke
Eichen theils klein , thcils gross , die Rin¬
den davon zum Verkauf auszusetzcn.

Die Liebhaber werden Ungeladen sich
am 4 . Mai

Morgens 8 hl, Uhr
um die Rinden in Einsicht zu nehmen,
einznfinden.

Die Verkaufsverhandlung ist
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhause , wozu die Kaufs-
Liebhaber eingeladen werden.

Die Herrn Ortsvorstcher werden
ersucht dieses gefälligst bekannt machen
zu lassen.

Den 26 . April 1841.
Aus Auftrag,

Schultheißcnamt,
Renz.

Thumlingen,
Obcramts Frcudenstadt.

Die Gemeinde Thumlingen wird aus
ihrem Communwald Niethhalden und

Kahenhaldew ein .Quantum Floß - und
Sägholz im Wege der öffentlichen Ver¬
steigerung - verkaufen und ist hiezu

Dienstag der 11 . Mai 1841
anhcraumt , es werden die Liebhaber
eingeladen , au obigem Tage

Vormittags 10 Ühr
in dem Gasthaus zur Linde sich zu
versammeln , wo vor Beginn ' der Ver¬
handlung die näheren Bedingungen
publicirt werden.

Das Hol ; kann unter währender
Frist alle Tage ausgenommen und An¬
gesehen werden.

Oie Herrn Ortsvorstcher werden
um Veröffentlichung gebeten.

Den 27 . April 1841.
Aus Auftrag

des Gemeindcraths,
Schultheiß Höhn.

V o l l m a r i n g e n,
Obcramts Horb.

fStroh -Verkauf .)
Am Mittwoch als am 5 . Mai 1841

werden auf dem Rathhause zu Voll-
inaringcn 320 Bund Dinkclstroh gegen
sogleich baare Bezahlung verkauft , wozu
die Kaufslicbhaber höflich eingeladen wer¬
den . Den 28 . April 1841.

Schultheiß
Wollen sack.

Schwarzenberg,
Obcramts Frcudenstadt.

Die diesseitige Gemeinde will in diesem
Jahr ein Schulhaus erbauen , zu diesem
Zweck wolle sie 2400 fl. gegen 4 Pro¬
cent aufnchmen . Liebhaber wollen sich
in der Bälde portofrei melden.

Den 23 . April 1841.
Schultheiß Frey.

Baiersbronn,
Oberamts Frcudenstadt.

(AufstreichsHolzVerknuf .)
Die hiesige Gemeinte beabsichtigt , aus
ihren Waldungen , und zwar im Hirsch¬
kopf Ebene , eine Anzahl von etwa 800
Stamm Bauholz , vom 50ger an auf¬
wärts bis zum 90ger stehend zu ver¬
kaufen.

Der Verkauf geschieht vorerst und
versuchsweise dem Cubikschuh nach auf

dem Stock , ohne baß die Stämme vor¬
her gehauen , und wozu die Liebhaber

auf Samstag den 15 . Mai d. I.
Morgens 7 Uhr

hiemit eingeladen werden , wo denselben
die weiteren Verkaufsbedingungcn eröff¬
net werden werden,

Den 25 . April 1841.

N a g o l d.
(Geld -Offcrt .)

Bei der hiesigen Stiftungspflege können
sogleich gegen zweifache gerichtliche
Versicherung 400 fl. angeliehen wer¬
den , und zwar auch in kleinern Posten.

Den 28 . April 1841.
Stiftungspflege,

Schmidt.

Glatten,
Oberamts Freudenstadt.

(Geld auszuleihen .)
Bei der hiesigen Stiftungspflcge können

/gegen gesetzliche Versicherung 200 fl.
' angcliehcn werden.

Den 7 . April 1841.
Stiftungspfleger

Schrägte.

Sulz,
Oberamts Nagold.

fGeld auszuleihen .)
Bei der Stiftungspstege Sulz

gegen gesetzliche Versiche-
rung 250 fl. zum Ausleihen

parat.
Den 28 . April 1841.

StiftSpfleger Gärtner.

S u l z a u,
Oberamts Horb.

(Geld auszulelhen .)
Bei der Heiligenpflcge dahier liegen ge¬
gen gesetzliche Versicherung 300 fl. zum
Ausleihen parat und können täglich
abgeholt werden.

Den 24 . April 1841.
Heiligenpfleger

Lohmüller.
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W i l d b e r g.
(Geld auszuleihen .)
Gegen gerichlliche Versicherung
können sogleich bei Unterzeich¬
netem 600 fl. erhoben werden.

Den 21 . April 1841.
Stadtpfleger
W i n t t e r.

Außeramtliche Gegenstände.

Ebhausen,
Obcramts Nagold.

Am 4 . Mai d. I . MUM
wird in dem

bause dahier eine
FahrnißAuktion gegen baarc Bezahlung
abgehalten , wobei 1 Chaise , so wie
allerlei in ein Hauswesen gehörige Ge¬
genstände : Eisengeschirr , Schrcinwerk,
Fässer , Bettgewand , Most , Branntwein,
gedörrtes Obst und Heu vorgenommen
werden.

Die Herren Ortsvorsteher werden
gebeten , Vorstehendes gefällig bekannt
machen zu lassen.

Den 29 . April 1841.
Nike Ellwanger.

W i l d b e r g.
(Taubenschießen .)

Am Pfingstmontag den 31 . Mai d. I.
wird hier ein Taubcnschicßen

zu welchem sammt-
der Um¬

gegend hieinit cingcladcu werden.
Das Schießen beginnt

Nachmittags 1 Uhr
und können die Bedingungen dießfalls
im Gasthofe zum Schwanen dahier ver¬
nommen werden.

Den 24 . April 1841. Keller.
Hitler.
Gauß.

. Schober.
Vollmer.

H o r b.

(Bücher -Auktion .)
Die Erben des in Stuttgart verstorbe¬
nen Herrn Oberkirchen - und Studien-
rath Sinz beabsichtigen am

i Donnerstag den 6 . Mai

^ Morgens 8 Uhr
die in der Hinterlassenschaft befindliche
Bibliothek aus circa 300 Nummern

i bestehend , worunter sich ein vollständiges
>Kirchenrecht , theologische und viele wis-
! scnschaftliche Werke befinden , gegen
. baare Bezahlung im Gasthaus zur Rose
!zum  öffentlichen Verkauf zu bringen.

Cataloge sind während der Zwischen¬
zeit ein ;usehen bei

Rosenwirth Sinz.
Den 24 . April 1841.

Nagold.
(Geld auszuleihen .)
Bei dem Unterzeichneten liegen
gegen gesetzliche Versicherung und
5 Prozent Verzinsung 900fl . zum

Ausleihen parat.
Den 28 . April 1841.

Joh . Georg Müller.

Nagold.
(Geld auszuleihen . )
Der Unterzeichnete leiht gegen
gesetzliche Versicherung in Grund-
Eigcnthum und gegen 5procentige

Verzinsung 900 fl. aus , entweder auf
einen oder mehrere Posten . Aufnahms¬
lustige mäßen mit JnformativPfand-
schcmen versehen seyn.

F . W . Bischer.

Nagold.
Den früher bei mir in Arbeit gestande¬
nen Herrmann Schweizer , fordere ich
hiemit auf , mir sogleich seinen Aufent¬
haltsort anzuzcigeu.

Den 28 . April 1841.
Blum,  Flaschner.

G ü l t l i n g e n,
Oberamts Nagold.

Ich bin entschlossen,
Dienstag den 4 . Mai

Morgens 10 Uhr
10 Eimer Wein guten Gewächs und
35 Eimer Faß , worunter 20 Eimer in'
Eisen gebunden , die noch neu sind und
6 , 4 und 2 Eimer haltend , zur Ver¬
steigerung zu bringen.

Den 28 . April 1841.
Ochsenwirth De üble.

Freudenstadt.
Durch eine bedeutende Fabrik bin ich
in den Stand gesetzt , Papier -tVlsclli-e-
Kappenschiloe Dutzend - und Stückweise
billig verkaufen zu können , was ich den
Herren Kappenmachern hiemit ergebenst
anzcige.

Kaufmann Sturm.

B a i e r s b r o n n.
In der Krone daselbst befindet sich ge¬
genwärtig vorzüglich gutes braunes
Bier , worauf aufmerksam macht

ein Bicrfreund.

Mühl -/«

Eisenhammer -Em¬
pfehlung.

Da der , seit mehreren Jahren unter
der Firma : Gottlob Sauttcrs Wittwe
in Nagold betriebene Eisenhammer da¬
hier , nunmehr in Folge der aufgelösten
Societät durch Ankauf auf unv übcr-
gegangen ist, so empfehlen wir uns den
bisherigen Herren Abnehmern mit uuscrnr
Eisenwaarenlager bestens , indem wir
denselben nicht nur vorzügliches Fabrikat,
billige Preise und prompte Bedienung,
sondern namentlich auch die gleichen Prei¬
se, wie die mit uns hier rivalisirende , neu
errichtete Eisenhandlung von Gottlob
Saurters Wittwe in Nagold mit der Be¬
merkung zusichcrn , daß die.Hcrrcn Ab¬
nehmer nicht mit fremdem , sondern stets
nur mit unserm eigenen Fabrikat bedient
werden sollen.

Den 24 . April 1841.
Pfeffer und Weinmer.

Nagold.
(Jncipienten - Gesuch .)

In eine gemischte Waarenhandlung wird
ein Jncipient gesucht , welcher mit gu¬
ten Schulkcnntniffen ausgerüstet , und
eine gute Erziehung genossen hat . Dicß-
fallsigc Anträge , mit LchrlingsstellcGe-
such bezeichnet , wollen an die Redak¬
tion dieses Blatts couvcrtirt cingcsandt
werden , welche die weitere Beförderung
zu besorgen , die Güte haben wird.

Den 26 . April 1841.
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Altenstarg.
Einen deutschen Webstuhl und 2 Tuch-
geschirr, eins mit 44 Gang und eins
mit 47 Gang , sind um billigen Preis
Zfü verkaufen bei

Tuchmacher Gauß.
Den 29. April 1841.

Nagolder Bad Rötenbach.
(Bad-Eröffiuiirq.)

Meine BadcAnstalt ist eröffnet, ich lade
daher die Honoratioren und ein rcsp.
Publikum zum fleißigen Besuch ergebenst
ein, und sichere prompte und recle Be¬
dienung zu.

Den 27. Apml 1841.
BadJnhader Dengler.

Vörbach,
Obcramts Frcudenstadt.

(Verkauf einer Mahlmühlc u.
Anchetls an einer Sag¬

mühle.)
Durch den Tod meines Mannes sehe

ich mich veranlaßt, unten
naher beschriebene Muhle

Liebst einem besitzenden An-

theil an einer Sägmühle, zwischen Un¬
ter- und Oberwaldach, öffentlich und
aus freier Hand zu verkaufen.

Die Mühle eine halbe Stunde von
Pfalzgrafemvcilcr entfernt, und ander
Waldach gelegen, welche, auch in den
trockensten Jahrgängen hinreichend Was¬
ser darbictet, hat ein oberschlächtiges
Getrieb, ist 103' lang und 43' breit.
Das Gebäude umfaßt unten 3 Mahl¬
gänge mit einer Schwungmühle, einen

, Gerbgang, und hat hinreichende Stal¬
lung zu Lieh; im zweiten Stock3 Zim¬
mer und Küche; auf der Bühne Frucht¬
kammern. und sonstige große Gelasse.
An dieses Gebäude ist eine große Scheuer
gebaut, so wie sich noch ein besonders
erbauter Backofen und mehrere Schwein-
Ställe vorsinden.

Sämmtlichc Gebäude sind im besten
baulichen Zustande.

Diese Mühle hat neben ansehnlicher
Kundschaft4 gebannte Orte mit 13
Milter und Gerechtigkeit, zu allen er¬
forderlichem Bau- und Geschirrholz, so¬
wie 20 Klafter tanncneS Scheutterholz
und 500 Wellen Reisach.

Bei derselben befinden sich auch 15
Morgen gute Felder, es können aber
nach dem Wunsche noch mehrere dazu
abgegeben werden.

Was den Antheik der Sägmühle
anbelangt, so wird das Nähere hierü¬
ber, sowie der geringen Lasten der Müh¬
le am VerkaufStage mitgetheilt.

Auf Verlangen können dem Käufer
auch noch4 Pferde, 2 Lastthiere, 4
Kühe, einige Rinder sowie sämmtli-
cheS Fuhr- und Ackergcschirr abgegebenwerden.

Liebhaber ivollen sich
Montags den 10. Mai

in Kresbach im Löwen mit Vcrinögens-
und PradikatsZeuguisscir versehen ein-
f̂inden und mit der Verkäuferin einen
Kauf abschlicßcn.

Den 26. April 1841,
Katharina Pfeiff  l os Wittwe.

Wöchentliche Frucht - und Brod - Preise.
. In Altenstaig, In Freudenstadt, In Tübingen, In Calw,am 28- April lügt. kr. am >7 April 1841. fl kr. am 2; April »841. st. kr. am.24- April1S4,. st. kr.Dinkel . t Schfl. 4 SO Kernen . t Schfl. ,0 32 Dinkel . t Schfl. 5 12 Kernen . , Schfl. 10 404 4ö ro 8 4 49 * tv »7

II 4 40 9 36 4 18 9 433 50 Roggen . — -7- 7 »2. Haber. . — — 3 3o Dinkel . - - 4 483 30 6 40 3 26 4 34
Gersten — 6 24 3 20 ' - 286 24 Berste» . — — 6 15 Gersten . 1 Sri. — Haber.. . — — 3 42— — 6 -7» Erbsen . — — t s 3

3-
335 46 Linsen. . — — 1 4 3oRoggen . — 7 27 Haber. . — — 3 4» Kernen . — — — Roggen; . k Sri. 563 42. Wicken. .. — — — 52. Gersten . — — 483 30 Bohnen . — — 1 2 Dohnen . — — 58Kernen . —, — «0 x Brod-Tare. Brod-Tare. Wicken . — —

Erbsen . — — 1 54
364 Pfund Kernevbrot 4 Pfund Kernenbrod Linsen . — — 1 2Brod-Tare. kosten. . . .

4 Pfund Mittelbro-
10 koste» . . . . .

t Kreuzerweck muß > Brod-Tare.
4 Pfund Kernenbrod koste» . . . . — 9 wägen8 Loch2 2ll. 4 Pfund Kernenbrodkosten - . . . - . — 9 4PfundSchwaribrod kosten. . . . . 9l Kreuzerweck muß

wäge» sVr Loth.
kosten . . . . —- 8 t Kreuzerwcck muß> Kreuzerweck muß
wägen9 Lot- wägen9V2 Loth.

,, - - -- - !- — - " - - -
Unter vcrantw. Redaktion gedruckt und»erlegt von§. W. Bischer.
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